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Einschulförderung an der Gemeindeschule Gamprin  

 

Die Einschulförderung ersetzt seit Schuljahr 2013/2014 am Schulstandort Gamprin das 

bisherige Angebot der Vorschule in Ruggell.  

Was ist Einschulförderung? 

Einschulförderung (EF) ist ein Angebot, welches jene Kinder unterstützt, die am Ende ihrer 

regulären Kindergartenzeit noch weitere Zeit und Förderung benötigen um die Schulfähigkeit 

zu erreichen. Ziel der EF ist ein möglichst problemloser und motivierter Eintritt in die 

Primarschule.  

Die EF ist ein freiwilliges Angebot. Eltern treffen den Entscheid zum Eintritt ihres Kindes in 

die EF in Absprache mit der Kindergärtnerin und der zuständigen Schulischen Heilpädagogin. 

Dies geschieht im Laufe des 2. Kindergartenjahres. Bei Unsicherheiten kann eine schul-

psychologische Abklärung vereinbart werden.  

Kinder, welche zur EF angemeldet sind, besuchen während eines 3. Jahres den Kindergarten. 

Mit dem Eintritt in die EF ist ein Übertritt in den Kindergarten B „Grütt“ verbunden. Je nach 

Alter des Kindes ist bei einem Eintritt in die EF eine Rückstellung von der Einschulung 

notwendig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie wird gefördert? 

Genügend Zeit vermindert Druck. Das zusätzliche Jahr im Kindergarten gibt dem Kind Zeit, 
zu reifen, zu lernen, zu spielen, Sicherheit und Selbstvertrauen zu gewinnen. 

 

 



Kinder der EF  werden in Ergänzung zum Kindergartenunterricht während 6 bis 10 Lektionen 

pro Woche von einer Schulischen Heilpädagogin unterrichtet. Es stehen verschiedene 

Überlegungen und Ziele im Fokus. 

Entwicklung der Persönlichkeit 

Stärken fördern, Sicherheit gewinnen, Zeit für persönliche Entwicklungsschritte 

Förderung der Selbstkompetenz 

Selbständigkeit, Aufmerksamkeit, Konzentration, Herausforderungen meistern, 

Arbeitstempo, Arbeitshaltung 

Einflechten schulischer Lerninhalte 

Sprechanlässe, Buchstaben  kennen, Schreibübungen, Mengen erfassen, Zahlen kennen, 

einfache Hausaufgaben erledigen, Arbeit an individuellen Schwerpunkten  

Soziales Lernen in der Kindergartengruppe 

Freies Spiel, Bewegung, Lernen mit allen Sinnen, Musik, Malen, Werken, Wissensvermittlung 

Erreichen der Schulfähigkeit durch gezieltes Arbeiten an den Basisfunktionen  

Motorik, Wahrnehmung, Sprache, Kognition 
 
 

Organisation (Beispiel Schuljahr 2014/2015) 

Die Kinder der Einschulförderung sind in die Kindergartengruppe B integriert. 
- zur Zeit unterrichtet Kindergärtnerin Dagmar Schneeberger den Kindergarten B 

Die Kinder erhalten 6 Lektionen EF-Unterricht bei der Schulischen Heilpädagogin 
- zur Zeit unterrichtet Andrea Beck die Kinder der EF 

 

 

 
 

 
 
 

 

 

Zusammenarbeit und regelmässiger Austausch  

Einen wesentlichen Pfeiler für das positive Gelingen der EF sehen wir in der Zusammenarbeit 
aller Beteiligten. Dies meint in erster Linie den regelmässigen Austausch zwischen Eltern, 
Schulischer Heilpädagogin und Kindergärtnerin. Der Einbezug des Schulpsychologen, der 
Logopädin und/oder weiterer Fachpersonen soll dann erfolgen, wenn eine vertiefte 
Sichtweise auf die Lernsituation eines Kindes lohnend scheint. 

 
 

 


